
 

 

 

Bascetta Weihnachtsstern 

 

 
 

Material:  30 Blatt quadratisches Papier in gleicher Größe (hier im Beispiel 12x12inch) 
Das Papier sollte Stabil sein. Fotokarton oder dickeres Scrappapier. Es geht auch Laternenfolie. 

Wer möchte kann den Stern auch beleuchten – sollte dann aber eine kleine  

Birne verwenden die nicht heiß wird. 
 

 
 

Anleitung: 

 
Schritt 1 – 7 muss für alle 30 Blatt wiederholt werden 

 
1.  Das Blatt zur Hälfte falten. Am besten ihr benutzt ein Falzbeil so werden die Falze schön scharfkantig und 

der Stern sieht am Ende „ordentlicher“ aus. 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

2. Wieder aufklappen, und zwei Ecken wie im Bild zur Mitte hin einfalten. 
Wichtig ist das der Mittelfalz genau so liegt wie im Bild – sonst funktioniert es nicht. 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 



 

 
3. Dann das Blatt umdrehen. Die Ecken (1.) zur Mitte hin falten so dass Kante auf Kante liegt. 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
So sollte es dann aussehen. 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
4. Das ganze wieder umdrehen. Und auf beiden Seiten entlang der roten Linie (Siehe Bild) wieder falten. 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 



 

Das sollte dann so aussehen..... 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

6. Wieder umdrehen und die überstehenden Ecken umfalten. 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

7. Dann in der Mitte Falten wie im Bild. Das Ganze wie gesagt 30x... 
keine Angst spätestens nach dem 10ten geht das ganz von allein....    ;o) 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 



 

 
8.  Jetzt geht es ans Zusammenstecken. Jeweils drei Teile ergeben eine Spitze. 

Um das ganze zusammenzupuzzln müssen die letzten beiden Faltschritte wie geöffnet werden. 

Und dann werden diese wie im Bild in das nächtsten Teil gesteckt. (Der „wiederaufgeklappte“ Teil hält sich im 
neuen Teil fest. Dabei passen die Falze genau aufeinander.)  

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

Wenn alle drei Teile aneinander sind muss es so aussehen: 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 



 

 
 

9. Jetzt werden zwei weitere Teile an eins der Losen Enden der Spitze angebracht.  

Das geht genauso wie im Schritt vorher. 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

Sieht dann so aus: 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 



 

10.  und so geht es dann immer weiter. 
 

Hier die Dritte Spitze: 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
Spitze vier – nach der viertel Spitze bleiben wie im Bild zwei lose Enden übrig. Diese werden mit einem neuen 

Teil zur 5ten Spitze verbunden. 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 



11. So immer weiter machen. Einfach bei einem losem Ende weiter machen. 

 Wichtig ist das Fünf Spitzen immer eine Art „Kreis“ ergeben wie im Bild oben drüber. 
Das sieht man ganz gut wenn man den Stern immer mitdreht.  

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

hier ist jetzt noch ein Einzelteil übrig das angebracht werden muss: 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 



 

dafür nehmt ihr zwei lose Ende und verbindet sie mit dem Einzelteil zu einer Spitze: 
(wer Licht einbauen möchte sollte spätestens jetzt Kabel mit Fassung und Glühbirne anbringen – am besten 

geht das in ein Mittelstück (im Bild rot)) 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

Am Stern sind jetzt drei lose Enden – diese werden dann zu einer Spitze zusammengefügt: 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
Und tatatata – der Stern ist fertig. Mein ist weiß weil ich ihn selbst dekorieren will. 

 
Hier mal im vergleich neben einer 12cm Kaffeetasse: 

 

 
 



Diesen hab ich dann noch ein bissel dekoriert….mit Embossing. 

Dafür sollte man eine Ecke offen lassen damit man von innen mit der Hand gegen halten kann wenn man  
stempelt. 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
Wer doppelseitiges Papier benutzt erzielt auch tolle Effekte 

 
 

 

 
 

 


